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Der Singener Hausberg wird vom 15.
bis 23. Juli wieder malerische Kulis-
se für unvergessliche Stunden sein:
Das Hohentwielfestival 2023 wartet
mit drei Popkonzerten von Kokon
mit Pop-Poet Philipp Poisel (21. Juli),
„Brass Fire Tour“ mit LaBrassBanda
(22. Juli ) und „20 Years of Soul“ von
Joss Stone (23. Juli) sowie dem gro-
ßen Konzert der Blasorchester aus
Singen und Tuttlingen (15. Juli) auf.
Und am 16. Juli ist das Burgfest in
Deutschlands größter Festungsruine
angesagt. Es zählt seit vielen Jahren
zu den absoluten Veranstaltungs-
Highlights der Region. 

Die ganze Familie kann sich beim
Burgfest am Sonntag, 16. Juli, von 10
- 21 Uhr wieder auf ein buntes Pro-
gramm freuen: von Kleinkunst über
Konzerte bis zum Kinderprogramm
mit Mitmach-Angeboten – und hinzu
kommt eine internationale Bewir-
tung. 

Nach den Einschränkungen des ver-
gangenen Jahres wird die Obere Fes-

tung auf Wunsch der Bürgerschaft
von 11 - 17 Uhr mit einem vielfältigen
Programm wiederbelebt. Leider kön-
nen über die Brücken nach wie vor
keine schweren Lasten hochtrans-
portiert werden, wie Oberbürger-
meister Bernd Häusler erklärt. Des-
halb sorgen Musiker, Artisten und
Künstler, die ohne großes Equip-
ment und ohne große Bühne aus-
kommen, für Unterhaltung. 

Roland Frank, Leiter der KTS, freut
sich auf ein Vergnügen versprechen-
des Angebot – auf Alphornbläser,
Zauberer und Ballonkünstler, auf
Walking Acts, Blues, Countrymusik
und einen Mundharmonika Work-
shop, aber auch auf Stelzenlauf und
Seifenblasen. Wer zwischendurch ei-
ne der eher „ruhigen Attraktionen“
besuchen will, der ist beispielsweise
beim Märchenerzähler richtig. Aller-
dings stehen auf der oberen Festung
keine Bühnen, es gibt dort keine Be-
wirtung und keine Toiletten, betont
er. Durch die Rückkehr auf den kom-
pletten Bereich der Festungsruine,

so Frank weiter, wird die gesamte
Burg wieder erlebbar und deutlich
mehr Besucher können den Berg
gleichzeitig erleben.

Auf der unteren Festung bewirten
die Vereine und überraschen mit ku-
linarischen Köstlichkeiten. Für den
guten Ton sorgen den ganzen Tag
über unter anderem die Fräulein J. &
die Tournedos (die die Wirtschafts-
wunderjahre musikalisch wiederauf-
erstehen lassen) oder Amy Blond
(die mit ihrer Hommage an Amy 
Winehouse liebevoll das Leben und
Wirken dieser Ausnahmesängerin
nachzeichnet) und vieles mehr.

Nicht fehlen darf das große Klein-
kunst-Aufgebot für Jung und Alt mit
den Singener „Gebrüder Bliestle“
und Stimmenimitator Tobias Gna-
cke, während das Frauenduo Dui do
on de Sell mitreißendes schwäbi-
sches Kabarett präsentiert. 

Auch für die jungen Besucher ist al-
lerhand geboten: Sie können mit ei-
nem echten Katapult schießen, sich
von Mariposa schminken lassen
oder ihre Kreativität beim Filzen zei-
gen. 

Das Clown-Duo Herbert & Mimi
sorgt für Lachmuskelkater, im Kin-
dertheater verfolgen die jungen Zu-
schauer gespannt das Stück Elisa
Bib. Zauberer Piccolo versetzt au-
ßerdem in Staunen.

Das Programm des Burgfestes mit
allen Informationen ist ab 1. Juni er-
hältlich. Dann startet auch der Vor-
verkauf: Tickets kosten 7 Euro für Er-
wachsene; am Veranstaltungstag
liegt der Eintrittspreis bei 9 Euro.
Kinder bis einschließlich 14 Jahre in
Begleitung haben beim Burgfest
freien Eintritt. Karten im Vorverkauf
berechtigen zur Nutzung des VHB
zum Zwecke der An- und Abreise.

Mehr Informationen unter 
www.hohentwielfestival.de

Hohentwielfestival 2023
mit vielfältigem Programm
Burgfest-Vergnügen: Attraktionen und 

bunte Unterhaltung für die ganze Familie

Das neue Klimaschutzkonzept der
Stadt Singen wurde vorgestellt  und
über 60 Interessenten fanden sich
zur Informationsveranstaltung im
Bürgersaal des Singener Rathauses
ein.

Oberbürgermeister Bernd Häusler
sprach in seiner Begrüßung etliche
Maßnahmen zum Schutz der Um-
welt an, die die Stadt bereits erle-
digt hat bzw. die noch am Laufen
sind: Ökostrom für die städtischen
Einrichtungen, Wärmepumpe und
Solarenergie beim Aachbad, LED-
Straßenbeleuchtung, Photovoltaik-
Anlagen auf vielen städtischen Dä-
chern, Wärme- bzw. Kälteversor-
gung der Stadthalle Singen über die
Aach – um nur einige zu nennen.
Aber auch die Ausweitung der Fahr-
radstraßen, die Attraktivierung des
ÖPNV mit dem neuen Zentralomni-
busbahnhof (ZOB), Projekte zum
Car-Sharing, das Mehrweg-Pfand-
system, die Beteiligungen am
Windpark Verenafohren und dem
Solarpark Rickelshausen sind wei-
tere Schritte auf dem Weg zur ge-
planten Klimaneutralität bis 2035.

Stolz ist OB Häusler auf die Aus-
zeichnung mit dem Umweltpreis Eu-
ropean Energy Award, den die Stadt

2022 in Gold erhalten hat. „Wir ha-
ben trotz aller bereits geleisteten
Maßnahmen immer noch eine Her-
kules-Aufgabe vor uns“, so das Sin-
gener Stadtoberhaupt. Um diese
Aufgaben bewältigen zu können,
brauche es Manpower, deshalb wer-
de er das Thema „Klima und Um-
welt“ ganz nah bei sich organisato-
risch als Stabsstelle – ausgestattet

mit entsprechendem Personal – ein-
richten. Kopf des Ganzen wird die
städtische Klimaschutzbeauftragte
Johanna Volz. 

Volz stellte anschließend das um-
fangreiche Klimaschutzkonzept vor,
das als strategische Planungs-
grundlage einer dauerhaften Reduk-
tion von CO2-Emissionen dient (aus-

führlich berichtet in SINGEN kom-
munal vom 3. Mai und 26. April). 

Michael Koehn, Thüga-Projektleiter
für Wärme, behandelte das Thema,
für das sich wohl die meisten Anwe-
senden interessierten: die Fernwär-
me. In Singen existieren bereits
mehrere derartige Wärmenetze,
beispielsweise beim Hofquartier

und in der Max-Porzig-Straße. Zur-
zeit laufen intensive Untersuchun-
gen auf Fernwärme-Eignung im Be-
reich rund um die Masurenstraße
im Singener Süden. Hierzu soll im
Sommer speziell für dieses Gebiet
eine Informationsveranstaltung statt-
finden. 

Der städtische Mobilitätsbeauftrag-

te Axel Huber machte deutlich, was
für einen enormen Anteil der moto-
risierte Individualverkehr mit 57
Prozent gegenüber den Fahrradfah-
rern (21 Prozent) und den Fußgän-
gern (16 Prozent) hat. Ziel sei es,
dass Fußgänger und Radler zusam-
men 55 Prozent des Straßenver-
kehrs ausmachen. „Natürlich dür-
fen wir nicht nur das Autofahren
schlechtmachen, wir müssen auch
geeignete Alternativen anbieten“,
betonte Huber. Alternativen wären
beispielsweise ein attraktiverer öf-
fentlicher Nahverkehr, gut ausge-
baute Rad- und Fußverkehrsnetze
sowie Rad- und Car-Sharing-Ange-
bote. 

Johanna Volz stellte zum Schluss
der Infoveranstaltung die sieben
Top-Maßnahmen zur Treibhausre-
duktion in der Stadt Singen vor:
Ausbau von Photovoltaik-Freiflä-
chen, Ausbau von Photovoltaik und
Solarthermie auf Dächern, Ausbau
der Wärmenetze, Sanierungsoffen-
sive „Heizungen“, Sanierungsge-
biete, Rückbau fossiler Mobilität
und Ausbau E-Mobilität. 

Viele Informationen auch unter
www.singen.de (Rubrik „Leben“,
„Klima und Umwelt“)

Klimaschutz und kommunale Wärmeplanung: „Haben noch Herkulesaufgabe vor uns“

Eine Infoveranstaltung für Innenstadt-Bewohner

Repair-Café
Weitere handwerklich begabte 

Mitmacherinnen und Mitmacher gesucht

Ute Seifried bleibt 
Bürgermeisterin

Das Quartiersbüro lädt am Mitt-
woch, 24. Mai, alle Bewohnerinnen
und Bewohner der Innenstadt um
18.30 Uhr zu einer Informationsver-
anstaltung in die vhs (Theodor-Han-

loser-Straße 19, Singen) ein, wo die
Ergebnisse der kürzlich erfolgten In-
nenstadt-Befragung vorgestellt wer-
den. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich. 

Die städtische Abteilung Stadtpla-
nung erläutert die Zielsetzung des
Programms „Innenstadtentwicklung
Singen 2040“, den aktuellen Stand
und das weitere Vorgehen. 

Außerdem gibt Quartiersmanagerin
Shirin Burkart einen Einblick in ihre
umfangreiche Arbeit und präsentiert
weitere aktuelle, sehr interessante
Projekte.

Mehr als 60
Interessierte
fanden sich
zur Infoveran-
staltung im
Rathaus ein,
bei der das
neue Klima-
schutzkonzept
der Stadt 
Singen 
vorgestellt
wurde. 

Große Freude
bei allen 
Beteiligten auf
das vielfältige
Programm beim
Hohentwielfes-
tival: Vom 
15. bis 23. Juli
ist auf dem 
Singener 
Hausberg wie-
der jede Menge 
geboten. – Der 
Vorverkauf für
Burgfest-Tickets
startet übrigens
am 1. Juni.

Ute Seifried bleibt Singens Bürgermeisterin: Sie wurde vom Ge-
meinderat mit großer Mehrheit für weitere acht Jahre wiederge-
wählt. Oberbürgermeister Bernd Häusler sprach ihr seine Glück-
wünsche aus und überreichte einen Blumenstrauß. In ihrer Rede be-
tonte Seifried, dass sie weiterhin mit OB Häusler gemeinsam die
Stadt vorwärtsbringen möchte. Die Vereidigung von Ute Seifried
soll noch vor der Sommerpause im Gemeinderat erfolgen. 

Das Singener
Repair-Café
hat sich zu
einer echten
Erfolgsge-
schichte 
entwickelt.
Beim letzten
Termin Ende
März in den

Räumen der Freien evangelischen
Gemeinde in der Südstadt wurden
45 Reparaturanfragen bearbeitet,
heißt es von Seiten der Organisa-
toren. Gut die Hälfte der Geräte
konnte repariert werden. 

Der Besucherandrang erwies sich
als recht groß und die vor Ort en-
gagierten Reparateure hatten alle
Hände voll zu tun. Darum suchen
die Organisatoren nun auch weite-

re Mitstreiter, die handwerklich
geschickt sind und sich mit Elek-
trogeräten auskennen. 

Wer mitmachen möchte, kann sich
im Singener Rathaus bei Achim
Eickhoff (Telefon 07731/85-135
oder per Mail an repair-cafe@
singen.de) melden. Das nächste
Repair-Café findet am Samstag, 17.
Juni, von 14 - 17 Uhr in den Räumen
der Freien evangelischen Gemein-
de (Freiburger Straße 4a) statt. 

Die Organisatoren weisen darauf
hin, dass keine großen Haushalts-
geräte wie Kühlschränke oder
Fernseher repariert werden kön-
nen. Maximal sollte jeder Besu-
cher höchstens zwei defekte Gerä-
te mitbringen, denn die Reparatur-
Kapazitäten sind begrenzt. 

!



SSaammmmlluunngg  vvoonn
PPrroobblleemmssttooffffeenn  

Mittwoch, 24. Mai, 15 - 17 Uhr: Pro-
blemstoffsammlung beim Gemein-
dezentrum CURANA (nur Problem-
stoffe aus Haushalten in haushalts-
üblichen Mengen)

GGeeffuunnddeenn
Eine Kinderarmbanduhr wurde ge-
funden; die Fundsache kann zu den
Öffnungszeiten in der Verwaltungs-
stelle abgeholt werden. 

OOrrttsscchhaaffttssrraattssssiittzzuunngg
Mittwoch, 24. Mai, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung (Ta-
gesordnung: Anschlagtafel oder
www.singen.de, „Bürgerinfo“)

JJaahhrrbbuucchhttaauuffee  
Alle Einwohner sind zur Buchtaufe
des „Singen Jahrbuch 2023“ im Rah-
men der 1250-Jahr-Feier am Don-
nerstag, 25. Mai, um 19 Uhr in die
Aachtalhalle herzlich eingeladen. 

SSppeerrrruunngg  KK66115577  nnaacchh  SSiinnggeenn  
Wegen Sanierungsarbeiten ist die
Kreisstraße K6157 von Bohlingen
nach Singen vom 22. Mai bis 23. Juni
vollständig gesperrt (Umleitung
über Überlingen a.R.). 

AAbbffaalllltteerrmmiinnee
Freitag, 19. Mai: Biomüll 
Mittwoch, 24. Mai: 
Restmüll inkl. Roter Deckel

OOrrttsscchhaaffttssrraatt  ttaaggtt
Donnerstag, 25. Mai, 20 Uhr: Ort-
schaftsratssitzung im Rathaus (Ta-
gesordnung siehe Schaukasten oder
www.singen.de „Bürgerinfo“)

AAbbffaalllltteerrmmiinnee
Dienstag, 23. Mai: Restmüll Roter
Deckel und Altpapier
Mittwoch, 24. Mai: Biomüll

BBüürrggeerrccaafféé  
Dienstag, 23. Mai, 19 Uhr: 
Kartenspielabend
Donnerstag, 25. Mai, 14 Uhr: 
Kaffeenachmittag

HHeecckkeenn  sscchhnneeiiddeenn
Die Ortsverwaltung weist aus ak-
tuellem Anlass darauf hin, dass He-
cken und Bäume entlang von Geh-
und Radwegen sowie Straßen zu-
rückgeschnitten werden müssen,
wenn sie in den öffentlichen Raum
hineinragen. Laut Straßengesetz von
Baden-Württemberg sind dabei fol-
gende Lichträume zu beachten: Bis

zu 4,50 Meter über der Fahrbahn
und bis zu 2,25 Meter über Rad- und
Gehwegen. 

FFuunnddssaacchhee
Bei der Ortsverwaltung wurde ein
einzelner Schlüssel der Fa. Stein-
mann, Sicherheitstechnik (Schließ-
anlage), abgegeben. Der Schlüssel
befindet sich an einem markanten
Anhänger; zu erfragen dienstags un-
ter Telefon 42851. 

GGeellbbee  SSääcckkee
Montag, 22. Mai: Gelber Sack 

BBlluutt  ssppeennddeenn
Dienstag, 30. Mai, 14 - 19.30 Uhr: 
Blutspendeaktion des Deutschen
Roten Kreuzes in der Hohenkrähen-
halle. Blutspende-Termin bitte on-
line reservieren unter:
www.blutspende.de/termine

AAbbffuuhhrr  GGeellbbee  SSääcckkee
Montag, 22. Mai: Gelber Sack 

VVeerrwwaallttuunngg  uunndd  PPoosstt::  
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn

Öffnungszeiten der Verwaltung und
Post: Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 14 - 17 Uhr, Mittwoch
von 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag
von 8 - 12 Uhr, Samstag von 9 - 11 Uhr
(nur Post). 

AAbbffuuhhrr  GGeellbbeerr  SSaacckk  
Dienstag, 30. Mai: Gelber Sack

Bohlingen

Friedingen

Beuren
an der Aach

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried
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Operieren mit dem 
neuesten daVinci-OP-System

Die minimalinvasive roboterassis-
tierte Chirurgie mit dem daVinci-OP-
Roboter gilt als die beste Technik zur
Behandlung der häufigsten Krebser-
krankung des Mannes, des Prostata-
karzinoms. In Singen hat sich das
Gerät darüber hinaus auch bei der
Behandlung von bösartigen Erkran-
kungen der Nieren bewährt. Jetzt
freut sich Privatdozentin Dr. med. 
Joanne Nyarangi-Dix, Chefärztin der
Urologie im GGeessuunnddhheeiittssvveerrbbuunndd
LLaannddkkrreeiiss  KKoonnssttaannzz,, mit ihrem Team
über den ddaaVViinnccii  XXii,, die neueste Ge-
neration des daVinci-OP-Roboters. 

Die wertvolle Fracht wurde bei der
Ankunft im HHeeggaauu--KKlliinniikkuumm  SSiinnggeenn
von Mitarbeitern des Herstellers In-

tuitive Surgical binnen eines Tages
einsatzbereit aufgestellt. Daran
schloss sich ein Schulungswochen-
ende für das OP-Team  an. Die Finan-
zierung des Gerätes konnte zu ei-
nem Großteil mit Hilfe von Förder-
mitteln abgedeckt werden, die An-
schaffungskosten belaufen sich in-
klusive Zubehör auf knapp 1.9 Milli-
onen Euro.

Chefärztin PD Dr. Nyarangi-Dix, die
bereits am Heidelberger Universi-
tätsklinikum erfolgreich mit dem da-
Vinci OP-Roboter der neuesten Ge-
neration operiert hatte, lobt dessen
Vorzüge. Er „treibt die minimalinva-
sive Chirurgie um einiges voran und
ermöglicht die Erweiterung des ope-

rativen Spektrums zu komplexeren
rekonstruktiven und onkologischen
Operationen hin“, betont sie. Blut-
verlust und Schmerzen seien für den
Patienten geringer und der postope-
rative stationäre Aufenthalt in der
Klinik sowie die Erholungszeit in der
Regel kürzer. 

Technisch besticht der neue daVinci
/durch seine schlanken Arme. Die
Arztkonsole zeigt das Operations-
feld in hochauflösender 3D-Sicht
und  ermöglicht dem Operateur ein
bequemes Arbeiten, von hier aus hat
er die vollständige Kontrolle über
die Gelenkinstrumente an allen vier
Armen – optimale Bedingungen für
optimale Operationsergebnisse. 

Die bemerkenswerte Ausstellung „Like It!“ – von den Höri-Künstlern zur Gegenwartskunst mit 120
Kunstwerken, darunter sehr viele Neuzugänge, ist noch bis zum 8. Oktober im Kunstmuseum Sin-
gen zu sehen. Die Werke der klassischen Höri-Maler finden sich im Erdgeschoss, Gegenwartskunst
wird im Obergeschoss präsentiert. Es ist die Besonderheit der Singener Kunstsammlung, dass sich
die Werke aller Höri-Künstler“ und deren Malerfreunde im eigenen Bestand finden. 

Vom Buch bis zu Medien aller Art: Bi-
bliotheken sind Verleihprofis. Von
Mai bis Ende Juli gibt es nun auch al-
lerlei technische Geräte in der Stadt-
bücherei Singen zum Ausleihen. Die
„Bibliothek der Dinge on Tour“ bringt
25 Geräte mit, die mit einem gültigen
Bibliotheksausweis kostenlos für
zwei Wochen ausgeliehen werden
können. So ist eine Toniebox für Hör-
spiele darunter, auch eine Nintendo
Switch, eine VR-Brille, ein Dia-Scan-
ner, eine Instax-Kamera, ein Handy-
drucker und vieles mehr gibt es. 

Sharing leistet einen großen Beitrag
zu mehr Nachhaltigkeit. Nicht jeder
muss alles besitzen. Die Stadtbü-
cherei Singen möchte ihren Nutzern
diesen gesellschaftlichen Trend des
Teilens und Leihens in einer exem-
plarischen Zusammenstellung prä-
sentieren. Der Schwerpunkt bei der
Auswahl liegt auf technischem
Equipment zum digitalen Spielen
und Produzieren.

Die „Bibliothek der Dinge on Tour“
ist ein Angebot der Fachstelle für das
öffentliche Bibliothekswesen Frei-
burg an die Bibliotheken in Baden-
Württemberg, das Konzept auszu-
probieren. Bibliotheksbesucher sind
eingeladen, während der dreimona-
tigen Testphase Feedback zu geben,

welche „Dinge“ sie sinnvoll finden
und welche sie sich zusätzlich noch
wünschen würden. Das Team der
Stadtbücherei will das Angebot und
die Rückmeldungen anschließend
evaluieren – und prüfen, wie das An-
gebot dauerhaft aufgebaut werden
kann. Siehe auch Kasten.

Pünktlich zum Tag der Nachbarn am
26. Mai sind alle Bewohnerinnen
und Bewohner der Innenstadt an
diesem Freitag ab 14 Uhr zu einem

Fest im Quartiersbüro (Alpenstraße
13, Singen) herzlich eingeladen. Für
Kaffee, Tee und Musik ist gesorgt.
Wer möchte, darf einen Kuchen

oder eine Kleinigkeit fürs Buffet mit-
bringen. 
Egal ob Jung oder Alt, Single oder
Familie – jeder ist willkommen. 

Der KKuullttuurrttrreeffff  iimm  SSttaaddttsseenniioorreennrraatt
SSiinnggeenn zeigt die Diashow „Eine Trek-
kingtour rund um die Annapurna“
am Freitag, 19. Mai, um 15.30 Uhr in
den Räumen des Stadtseniorenrates
(Marktpassage, August-Ruf-Straße
13, 1. OG). Der Eintritt ist frei, eine
Anmeldung nicht erforderlich. 

Die Diashow wurde von Gerd Virgens
bearbeitet und zeigt Bilder von An-
neliese und Karl Marber sowie Frank
Wittig, der live kommentiert. 

Alle Termine beim Stadtseniorenrat
sowie viele weitere Informationen
findet man unter
www.stadtseniorenrat-singen.de

Eine außergewöhnliche Kunstaktion
startet am Samstag, 20. Mai, in der
Jugendmusikschule Singen (JMS):
Zusammen mit Schülerinnen und
Schülern der JMS gestaltet die
Künstlerin und Musikerin Ursula
Knapp die Rückwand des Konzertse-
gels auf der Musikinsel. Bisher ist
die Rückwand kein Blickfang. Das
soll sich nun ändern. 

Ursula Knapp, die in der Schweiz
auch mit künstlerischer Fassaden-
malerei aktiv ist und Erfahrung in
der Kunstvermittlung mit Kindern
und Jugendlichen hat, hielt ihre Idee
zuerst einmal in einer vorläufigen
Skizze fest. Dieser Entwurf bildet
die Vorlage zur Gestaltung. Mitma-
chen können Kinder von neun bis 14
Jahren. Kaum hatte die JMS eingela-
den und die Familien angeschrie-
ben, trafen sofort die ersten Anmel-

dungen ein. Alle freuen sich auf die
Verschönerung der Musikinsel. Das
Kulturbüro unter der Leitung von 
Catharina Scheufele unterstützt die-
se Aktion. 

Festlich eingeweiht wird die neu ge-
staltete Rückwand dann am Mitt-
woch, 24. Mai, um 18.30 Uhr – alle
sind dazu herzlich eingeladen. Die
musikalische Umrahmung überneh-
men die Vocalinos unter der Leitung
von Giorgiana Pelliccia. Pünktlich
zur wärmeren Jahreszeit mit den ge-
planten Open-Air-Veranstaltungen
der Jugendmusikschule gibt es nun
nicht nur etwas zu hören, sondern
auch etwas zu sehen. 

Kontakt: Jugendmusikschule Singen,
Schlachthausstraße 11, Singen, 
Telefon 07731/98 36 40, 
jugendmusikschule@singen.

Nachbarschaftsfest im Quartier mit Musik und mehr 

Entkrautung der Hegauer Aach 

Öffentliche Sitzung 
ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess

aamm  DDiieennssttaagg,,  2233..  MMaaii,,  
uumm  1166..4455  UUhhrr,,  iimm  RRaattssssaaaall  ddeess

RRaatthhaauusseess  SSiinnggeenn,,  HHoohhggaarrtteenn  22

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe der in den nicht-
öffentlichen Sitzungen der Gre-
mien gefassten Beschlüsse

3. Ermächtigungsübertragungen
von 2022 nach 2023

4. Klimaschutzkonzept 2023 mit
der Zielsetzung „Klimaneutralität
2035“

5. Fertigstellung des verpflichten-
den Wärmeplans für die Stadt Sin-
gen

6. Antrag der Stadt Singen auf
Hochstufung zum Oberzentrum

7. Stellungnahme zum Umweltbe-
richt im Rahmen des geplanten
Kiesabbaus im Gewann „Dellen-
hau“ auf Gemarkung Hilzingen

8. Zukünftige Gestaltung des Ho-
hentwielfestes ab 2024

9. Kostenbeteiligung der Umland-
kommunen für das Friedrich-Wöh-
ler-Gymnasium

10. Bestellung eines neuen ge-

meinderätlichen Mitgliedes in den
Beirat der Thüga Energienetze
GmbH Singen nach Ausscheiden
von Walafried Schrott

11. Gesundheitsverbund Land-
kreis Konstanz gGmbH (GLKN
gGmbH)
– Gutachten zur Sanierungsfähig-
keit des Hegau-Bodensee-Klini-
kums Singen

12. Mitteilungen

12.1 Gesundheitsverbund Land-
kreis Konstanz gGmbH (GLKN
gGmbH)
– Aktueller Stand Medizinkonzept

12.2 Gesundheitsverbund Land-
kreis Konstanz gGmbH (GLKN
gGmbH)
– Aktueller Stand und weiteres
Vorgehen Grundstückskommis-
sion

12.3 Jahresbericht Feuerwehr

12.4 Beantwortung von Anfragen
und Anträgen des Gemeinderates

13. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. 

Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen oder unter
www.singen.de 
(Rubrik „Sitzungen“). 

Friedhofssatzung wurde geändert
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 3. Mai 2023 die Änderung
der Friedhofssatzung mit zugehöri-
gem neu gefassten Gebührenver-
zeichnis beschlossen. 
Die vollständige Friedhofssatzung

finden Interessierte auf der Singe-
ner Homepage (www.singen.de) un-
ter der Rubrik „Ortsrecht“ (Informie-
ren, Rathaus, Ortsrecht) oder auf
der Seite „Friedhöfe“ (Informieren,
Bürgerservice, Friedhöfe). 

Grundbucheinsichtsstelle
Aktuelle Öffnungszeiten der Grund-
bucheinsichtsstelle im Rathaus Sin-
gen (Zimmer 37, Hohgarten 2): 
Montag von 8.30 - 12 Uhr, Mittwoch
von 8.30 - 12 Uhr und von 14 - 17 Uhr,

Freitag von 8.30 - 12 Uhr.  

Kontakt: 
Telefon 07731/85-310, 
E-Mail: grundbuch@singen.de

Jugendmusikschule gestaltet Konzertsegel neu

Geräteausleihe in der Stadtbücherei 

„Like It!“: Bemerkenswerte Ausstellung 

Stadtseniorenrat 
lädt zur

Diashow ein

Der Landesbetrieb Gewässer
des Regierungspräsidiums 
Freiburg und die Technischen
Dienste der Stadt Singen 
werden voraussichtlich ab dem
22. Mai mit der Entkrautung der
Hegauer Aach beginnen. 
Die Maßnahme dauert rund drei
Wochen. Je nach Wasserstand
kann die Entkrautung auch nur
an einzelnen Tagen stattfinden. 

Diese Skizze bildet den Entwurf für die Rückwand des Konzertse-
gels auf der Musikinsel. 

All dies kann aktuell ausgeliehen
werden:
• Nintendo Switch
• Nintendo Switch Erweiterung
• Nintendo Labo-Modelle
• Roboter Sphero Bolt
• Roboter Dash
• Roboter Blue-Bot
• VR-Brille Oculus Quest
• GO-PRO Kamera
• Sofortbildkamera
• Polaroid Handydrucker

• Dia-Scanner
• Makey-Makey
• Easy-Speak Bluetooth Mikrophon
• Bluetooth-Lautsprecherbox
• Calliope-Mini
• SAMI Lesebär
• LUKA Lese-Eule
• Cricut Schneidemaschine
• Toniebox mit Kreativ-Tonie
• Robotermaus
• Cubetto
• Edurino
• Tigerbox
• Energiemessgerät
• Tellimero Erzählstift

„„BBiibblliiootthheekk  
ddeerr  DDiinnggee  oonn  TToouurr““  


